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ÅÖkosystem = Lebensraum (Habitat ) + Lebensgemeinschaft 
(Biozönose)

Å Riff: Von kalkbildenden Lebewesen aufgebaute großräumige und 
dauerhafte Struktur.

Å Zentrale Gruppe: Hermatypische Steinkorallen (Scleractinia)

Å Verschiedene Rifformen (Saumriff, Plattform-, Barriereriff , Atoll) 

Å Bedingungen im (tropischen) Korallenriff: 

ïTemperatur ganzjährig > 20 °C 

ïNährstoffarmut Ɖextrem hohe Produktivität 

ïZooxanthellen-Symbiose

ïGeringer Sediment-Eintrag



Å Symbiose zwischen Koralle und Zooxanthellen :

Å Nährstoff -Recycling zwischen Alge und Tier

Å Hohe Wachstumsraten möglich 

ȈAnpassung an extrem nährstoffarme Verhältnisse !



Grafik: Olivia Schuhmacher u. Fried Theissen in Schuhmacher (1991)
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żSelbstdas Erreichen von 
Emissionsminderungszielen, die dem ehrgeizigen Ziel 
einer globalen Erwärmung von 1,5 °C im Rahmen 
des Pariser Abkommens entsprechen, wird zu einem 
weiteren Verlust von 70-90 % der riffbildenden 
Korallen im Vergleich zu heute führen, während bei 
einer Erwärmung von 2 °C oder mehr gegenüber 
der vorindustriellen Zeit 99 % der Korallen  verloren 
gehen werden.Ž

Quelle: IPCC SR1.5, Box 3.4, S. 230



ſDie neue Literatur seit dem AR5 hat einen stärkeren Fokus auf die 
vergleichende Betrachtung der Gefährdung der Korallenriffe bei 
1,5 °C gegenüber 2 °C der globalen Erwärmung gelegt. Wie in 
Abschnitt 3.4.4 und Kasten 3.4 bewertet, wird das Erreichen von 
2 °C die Häufigkeit von massenhaftem Korallenbleichen und 
Korallensterblichkeit so weit erhöhen, dass es zum Totalverlust 
der Korallenriffe aus den tropischen und subtropischen Regionen 
der Welt führt. Bei einer Begrenzung der Gesamterwärmung auf 
1,5 °C wird die durchschnittliche Korallenbedeckung immer noch 
abnehmen (70-90 % Rückgang bis Mitte des Jahrhunderts), aber 
der mit einer Erwärmung von 2 °C prognostizierte Gesamtverlust 
der Korallenriffe wird verhindert.ż

Quelle: IPCC SR1.5, Chapter 3.5.2.1, S. 254
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Interaktives Quiz

Die Folie ŽF X |­N| ÇJ³ TX³ $82-+X|JӁº X zX«ºӁ N|ŷŶź¦ ««ºX ªJ« JӃ´ ſ=Ä Êż
vortragen. Die wichtigsten Werte, die eigentlich allgemein bekannt sein müssten, 
sind die vorindustrielle und die aktuelle CO2-Konzentration (Ȉ´ºJººBörse 
ż1Ӄ ªJ´N|ÄºÊ Æ­³ ӅżŲŵ ³X «  « T X AJzX´´N|JÄŵ +³Ä«T´N|ÄӃÇ ´´X«ŹŸƏŸ
Interessant ist auch die CO2-Konzentration zum Höhepunkt der letzten Eiszeit. 
90ppm machen hier praktisch den Unterschied aus zwischen Eiszeit und 
weiträumiger Vereisung, 120 m Unterschied im Meeresspiegel Ɖund der 
heutigen Warmzeit. 
 ¦ºÄXӃӃ zX|º X´  « > X´X«´N|³ ººX«  « > N|ºÄ«z ſHeisszeitżŸ

Damit die Menschen sich diese elementaren Werte merken können, muss man 
einen Bezug dazu aufbauen: 

- & X J¦ºÄXӃӃX 1­«ÊX«º³Jº ­« ÊÄª E­³º³Jz´ÊX º°Ä«¦º Ä«T ÊÄª ſ+XMÄ³º´ºJzż ƎÊŸ#Ÿ
des Referenten, oder dem Durchschnitt der Zuhörer, z.B. Schüler, Studenten, 
etc.) entsprechend anpassen.

- Die Zuhörer aufmuntern, auf dieser Seite die CO2-Konzentration zu ihrem 
Geburtstag, oder dem ihrer Kinder, (Groß-Ə(ӃºX³«ŵŹ|X³JÄ´ÊÄZ «TX«Ų
www.esrl.noaa.gov/gmd/ccgg/trends/graph.html



Grafik: IPCC (2007)

Á CO2-Gehalt der Atmosphäre seit der Industrialisierung um fast 50 % gestiegen, 
von 280 ppm (parts per million)  auf 417,7 ppm (Mai 2020) 

Á Anthropogener Strahlungsantrieb im Vergleich zum Jahre 1750: 2,29 W/m²

Quelle: IPCC AR4 WG1 (2007)



Quelle: Wikipedia (2019) 
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